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Bürgerverein Gellep-Stratum 1975 e. V.
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Liebe Mitglieder,
Liebe Gellep-Stratumer!
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In vielen Mundarten, man sagt auch Platt, gibt es das Sprichwort „dem ieene 
sieen Üll is dem angerte sieen Nachtigall“. So geht es uns auch oft als Bürger-
verein bei der Stellungnahme zu Problemen. Der Eine möchte Tempo 30, der 
Andere fühlt sich behindert; in Mundart oder Platt lässt sich das viel besser 
diskutieren. So ist das nun mal, man muss einen Standpunkt haben und diesen 
vertreten. Bei der Themenwahl zum aktuellen Mundartabend spielt das hoffent-
lich alles keine Rolle.

Der Bürgerverein lädt alle Mitbürger herzlich zu einem Mundartabend ein, siehe 
unten. Wir wünschen Ihnen Allen einen vergnüglichen Abend und dass sie 
nachher nicht so „platt“ sind, dass sie mit der Leiter ins Bett steigen müssen. Der 
Arbeitskreis Mundart im Verein für Heimatkunde möchte die „Muodersproek“, die 
Muttersprache, bewahren und pflegen. Die Mitglieder aus allen Stadtteilen von 
Krefeld werden auch in Gellep-Stratum einmal ihre heiteren und besinnlichen 
„Stöckskes“ vortragen und einige Mundartlieder vorstellen. Bei Interesse kann 
auch aktuelle Mundartliteratur erworben werden, vor allem der bekannte Mund-
art-Kalender „Suo kalle de Lü“.

Unser Rätsel finden Sie in dieser Ausgabe auf Seite 25.

Allen Lesern wünschen wir wieder viel Spaß beim Lesen.

4. November, 19:00 Uhr

Gaststätte “Zum Landhaus”
Düsseldorfer Str. 296

Eintritt kostenlos

Veranstalter:
Bürgerverein Gellep-Stratum 1975 e. V.

"Mer hät´r, die klömme möt de Ledder en de Bedder”

Mundartabend

Zeichnung:
Ulf Tabbert

Aus dem Mundart-Kalender 
des Arbeitskreises Mundart
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Bäckerei & Konditorei

Küppers

Wir haben auch sonntags geöffnet:
Linn: 08:00-11:00 Uhr

Stratum: 08:00-11:00 Uhr

   

 Telefon:   Linn: 02151 / 9311719    Stratum: 02151 / 570874

Hier läuft die Ware nicht vom Band,
hier schafft man noch mit Herz und Hand!

f i

täglich r chs
belegte Brötchen
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Soll der Bürgerverein sich gegen das geplante Großkraftwerk (Kohle) und für ein 
Gaskraftwerk einsetzen?

Die Arbeitsplätze im Chempark müssen erhalten bleiben. Das geht aber auch mit 
einem Gaskraftwerk. Die Größe des Kohlekraftwerks ist verantwortungslos, denn 
das neue Kraftwerk hat eine Feuerungswärmeleistung von 1.705 MW. Die beiden 
alten Kohlekessel, die abgeschaltet werden sollen, haben zusammen nur eine 
Feuerungswärmeleistung von 234 MW.

Hier noch einige Daten, welche Schadstoffe pro Jahr bei Normalbetrieb trotz 
Filteranlagen aus dem Schornstein des geplanten Steinkohlekraftwerkes der 
Trianel-Gruppe entweichen:

Kohle-Großkraftwerk oder Gaskraftwerk?

500 kg Cadmium
500 kg Thallium
600 kg Quecksilber
1000 kg Arsen
2000 kg Nickel

Die jährlich freigesetzte Masse an Kohlendioxid beträgt circa 4,4 Millionen 
Tonnen!

Zum Vergleich: Würde Australien die Anti-Glühbirnenaktion bis zum Jahr 2015 
umsetzen, würden jährlich 3 Millionen Tonnen Kohlendioxid eingespart!

Zur CO2-Belastung muss der Energieaufwand für den Kohletransport aus 
Südafrika, Australien, China und Kolumbien hinzugerechnet werden. Bei der 
Kohle handelt es sich oftmals um Kohle, die unter menschenunwürdigen 
Bedingungen gefördert wurde.

Dazu kommt vielleicht noch der Weitertransport der Kohle vom Hafen zum 
Kraftwerksstandort im Norden von Uerdingen. Durch diesen würden Uerdingen 
und Linn extrem belastet. Ca. 10.000 Tonnen Kohle müssten pro Werktag mit 
offenen Güterzügen zum Kraftwerk transportiert werden. Pro Tag wären das 
mehr als 200 voll beladene Güterwaggons, aufgeteilt in ca. zehn Züge, durch 
Uerdingen und Linn, und zwar zehn voll beladene Züge hin und weitere zehn 
leere Züge zurück.

6000 kg Blei
400 Tonnen Staub
4000 Tonnen Schwefeloxide
4000 Tonnen Stickoxide 

Auf dem Gelände des Chemieparks sollen gelagert werden:

2,5 Millionen Liter Heizöl EL
280 000 t Kohle (in offenem Kohlelager)
bis zu 4900 t Gips

bis zu 4800 t Flugasche
bis zu 600 t Kesselasche
bis zu 720 t Kalksteinmehl

In der Kraftwerksanlage entstehen je Stunde 5 Tonnen Kesselasche, 25-40 
Tonnen Flugasche und 10-26 Tonnen REA-Gips.

Fortsetzung S. 7
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“Zum Landhaus“ “Zum Landhaus“ 
Inh. Luise Contzen Inh. Luise Contzen 

Düsseldorfer Str.296 – 47809 Krefeld – Tel. 571600 / 573155 

 

'

Kegelbahntermine frei Kegelbahntermine frei 

 Montags Ruhetag 

Öffnungszeiten: Täglich von 17:00 bis 1:00 Uhr
     Mittagstisch nach Absprache

Gaststätte

Ihre Gaststätte für alle Gelegenheiten
Gesellschaftsräume für 20 bis 100 Personen

Gutbürgerliche Küche
Donnerstags: verschiedene Schweineschnitzel mit Beilage 7,90 €
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Auch diese Produkte müssen per LKW abtransportiert werden und führen zu 
einem erhöhten Verkehrsaufkommen.

Diese Schadstoffmengen werden in einem Gebiet mir einer der höchsten 
Krebsraten von Deutschland zusätzlich frei.

Leider subventioniert der  Emissionshandel  massiv die Kohlekraftwerke. Diese 
erhalten je erzeugter Kilowattstunde elektrischer Energie Emissionsrechte für 
750 Gramm Kohlendioxid, während Gaskraftwerke nur Rechte für 365 Gramm 
erhalten.

Es geht auch umweltschonender, aber nicht so profitabel:

Im Chempark Leverkusen und Hürth bei Köln werden z. B. zur Zeit Gas- und 
Dampfturbinenkraftwerke (GuD-Kraftwerk) gebaut, die auch ohne Wärmeaus-
kopplung Wirkungsgrade von 58% erreichen. Der Nettowirkungsgrad des Kraft-
werks in Uerdingen beträgt maximal 44,1 Prozent!

Bei dieser Technologie entfällt zudem die Belastung der Bürger und der Umwelt 
durch den Transport der Kohle aus den Förderungsländern und auf dem Gebiet 
der Stadt Krefeld.

Für eine Klagemöglichkeit nach einem eventuell positiven Genehmigungs-
bescheid, benötigen die Initiativen und Verbände ca. 50.000 Euro für Gutachten, 
Rechtsbeistand und Gerichtskosten.

Ohne finanzielle Hilfe zahlreicher Bürger/innen können der NUV und BUND diese 
Kosten nicht schultern. 

Der Bürgerverein hat sich für eine Unterstützung ausgesprochen.

Prozesskonto des Niederrheinischen Umweltschutzvereins e. V. (NUV)
Konto-Nr.:  63182588   (Stichwort: „Prozesskonto“)
Sparkasse Krefeld (BLZ 32050000)

Zweckbindungserklärung zum Prozesskonto
des Niederrheinischen Umweltschutzvereins e.V. (NUV) :

Hiermit wird versichert, dass alle Geldbeträge, die auf das oben aufgeführte 
Prozesskonto des NUV eingezahlt werden, ausschließlich für Gutachten, 
Rechtsbeistand und Gerichtskosten im Zusammenhang mit dem Genehmi-
gungsverfahren des geplanten Trianel-Steinkohlekraftwerkes im 
Chempark Krefeld-Uerdingen verwendet werden. Sollte das Geld nicht 
oder nur teilweise benötigt werden, wird der NUV das Geld entsprechend 
anteilig zurückerstatten.
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Ihr Caterer für jeden Anlass mit kulinarischen Ideen aus aller Welt. 

 

 

 

 

 

Ob klassisch, rheinisch, mediterran, asiatisch, 

kreolisch, indisch oder Tapas, Mezze, Fingerfood – es 

gibt kein Thema, zu dem ich kein individuelles liebevoll 

gestaltetes kulinarisches Konzept erstellen könnte.  

„Lecker“ – ist das Zauberwort das man immer wieder 

gerne von seinen Gästen hört. 

 

 

 

Fordern sie einfach meinen Prospekt an und lassen Sie 

sich von meinem reichhaltigen Angebot überraschen.  

 

 

 

 

 

Inh. Biggi Claßen 

       Büro: Kaiserswerther Str. 72                        Tel.: 02151/521192 

       Produktion: Römer Str. 12                              www.biggis-bigfood.de 

       47809 Krefeld                                               - Termine nach Vereinbarung- 
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Bereits zum 3. Mal starten Bibliotheken in ganz Deutschland in Kooperation mit 

dem Deutschen Bibliotheksverband e. V. eine einwöchige bundesweite Aktions-

woche unter dem Motto „ Treffpunkt Bibliothek“.

Während der Öffnungszeiten möchten wir ihnen unsere Bibliothek vorstellen.

Sonntag von 11 - 12 Uhr, Dienstag von 15 - 17 Uhr

Besuchen Sie unsere KöB, wir freuen uns über jeden neuen Leser.

Treffpunkt  Bibliothek:

24. bis 31. Oktober 2010

Der diesjährige Untertitel lautet: Information hat viele 

Gesichter. Unser „Gesicht ist der kleine Römer”.

Unsere jungen Leser laden wir ein zu einem Römer-
Quiz über Gelduba am Dienstag, den 26.10.2010,von 
16 bis 18 Uhr

Zu einem großen musikalischen Jubiläumsfrühschoppen lud der MGV anlässlich 
seines 60-jährigen Bestehens in diesem Jahr auf den alten Schulhof in Gellep-
Stratum ein und präsentierte am 27.Juni 2010 festlichen Gesang mit vielen 
Freunden (Fotos S. 17).

Insgesamt sechs Chöre sowie das Pfarrorchester St. Andreas boten vor einer 
beeindruckenden Kulisse musikalische Leckerbissen. Stolz ist man auch darauf, 
dass Bürgermeisterin Karin Meincke die Schirmherrschaft übernommen hatte. 
Weil sie den Gesangverein und Gellep-Stratum schon lange kennt, wusste sie in 
ihrer Festrede auch sehr gut auf Begegnungen und Begebenheiten einzugehen. 

Neben dem Kirchenchor St. Andreas und dem Frauenchor Anrath boten die 
Männerchöre aus Linn, Lank-Latum, Willich und natürlich der MGV einen kurz-
weiligen Eindruck ihres gesanglichen Wirkens. Abgerundet wurde das Konzert 
mit den Klängen des Pfarrorchester St. Andreas, das dann auch später mit der 
Nationalhymne nahtlos überleitete zur Fußballweltmeisterschaft, Begegnung 
Deutschland-England.

Das Jubiläumsweinfest findet am 23.Oktober um 20.00 Uhr traditionell im 
Pfarrsaal St.Andreas Gellep-Stratum statt.

60 Jahre Männergesangverein 1950 Gellep-Stratum (MGV)

Rolf Birmes
1.Vorsitzender MGV
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In verschiedenen Gebieten in Krefeld wurde in den vergangenen Jahren die 
Feinstaubkonzentration von 50 µg/m³, die maximal 35 mal im Jahr vorkommen 
darf, überschritten (im Hafen bis 9.6.2010 bereits 27 mal). Im Innenstadtbereich 
ist u. a. die NO -Konzentration ein wesentliches Merkmal für die Luftbelastungen. ²

Im Hafenbereich wurde versucht, die Konzentration  zu senken. Dazu wur-
de eine Einbahnstraßenregelung für die Bataver Straße in Teilbereichen einge-
führt. Dadurch wird nun der gesamte abfließende Verkehr ab Hentrichstraße um 
das Hafenbecken herum geführt. Das sind bis zu 7 km Umweg, die Luftbelastung 
findet nun woanders statt. Außerdem wurde seit dieser Regelung wieder ein 
verstärkter LKW-Verkehr im innerörtlichen Bereich Gellep-Stratums festgestellt. 
Auch alle PKW müssen die Einbahnstraßenregelung beachten, also noch mehr 
Luftverschmutzung.

Uns scheint die Maßnahme der Einbahnstraßenregelung nicht viel zu bringen, 
das zeigte auch der Fernsehbericht in der „Lokalzeit“ WDR3 am 13.7.2010. Wie 
die letzten Messergebnisse, unter www.lanuv.nrw.de im Internet einzusehen, zei-
gen, sind sogar sonntags, z. B. am 8.8.2010, an der Messstelle Hentrichstraße 
die Messwerte mit maximal 64 µg/m³ überschritten (50 µg/m³ ist der maximal 
zulässige Wert). Wo waren am Sonntag die LKW? Mittlerweile gelten für Wohn-  
und Gewerbegebiete die gleichen Vorschriften. 

Die veränderte Führung des LKW-Verkehrs über den Hafenring mit ca. 7 km Um-
weg verbessert nicht die Luft in Krefeld.

Das Ziel des Luftreinhalteplanes ist die Verminderung der Schadstoffe und nicht 
eine andere Verteilung.

Seit Jahren fordern wir von der Stadt Krefeld eine Ursachenermittlung - nichts 
wurde bisher bekannt gegeben. Deshalb haben wir uns mit weiteren Anliegern 
des Hafens zu einer Interessengemeinschaft zusammengeschlossen und einen 
Antrag an die Stadt Krefeld zur Änderung der Einbahnstraßenverhältnisse 
formuliert.

Wir werden Sie auf dem Laufenden halten.

PM10

Luftreinhalteplan für Krefeld wozu? 
Wer hat nun bessere Luft?

Haushalte insgesamt: 1.204
Einpersonenhaushalte    328
Ehepaare ohne Kinder    480
Ehepaare mit Kindern    250
Paare in nichtehelicher Gemeinschaft      12
Alleinerziehende      66
Sonstige Mehrpersonenhaushalte      68

Gellep-Stratum in statistischen Zahlen
(aus dem aktuellen „Statistisches Jahrbuch 2008“)

Privathaushalte nach Haushalts-/Familientyp  per 31.12.2008
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Im November 1875 wurde im Haus Römerstraße 19, später umbenannt in 
Latumer Straße 29, von Andreas Höffgen und seiner Frau Sibilla Christine neben 
ihrem Haupterwerb, der Landwirtschaft, ein Ausschank eröffnet. Sohn Wilhelm 
und seine Frau Anna Höffgen übernahmen die Wirtschaft und Enkelin Wilhelmine 
und ihr Mann Balthasar Hermkes, genannt Minchen und Ballo, führten diese bis 
1980 weiter. Während des Krieges war die Wirtschaft geschlossen und wurde 
1951 wiedereröffnet.

Wenn jemand in den zwei 3 x 4 mtr. und 4 x 4 mtr. großen Räumen etwas zu sich 
nehmen wollte, unterbrachen die Wirtsleute ihre Arbeit in der Landwirtschaft. Man 
konnte bei ihnen auch Bonbons und Lakritzstängchen für 1 Pfennig kaufen. Viele 
Jahre machte der Karnevalszug hier eine mindestens halbstündige Pause, an die 
sich sicher mancher Gellep-Stratumer gut und gerne erinnert. Hier gibt es 
bestimmt so manches Anekdötchen zu berichten! Vielleicht gibt es jemanden, der 
uns dazu etwas erzählen kann?

Studenten, die an den Ausgrabungen von Frau Dr. Pierling auf dem Gelleper 
Gräberfeld teilnahmen, machten bei Minchen Mittagspause.

Die Wirtschaft war Treffpunkt für die Nachbarn, die früher aufgrund der Lebens-
umstände viel mehr aufeinander angewiesen waren. In Gellep gab es eine Nach-
barschaft, und zwar von Greten auf der Legionstraße bis zu Fiegen auf der Gel-
leper Straße.

Wenn jemand starb, wurde dies von der betroffenen Familie dem Vorsitzenden 
der Nachbarschaft mitgeteilt. Dieser lud für den Abend aus jeder Gelleper Familie 
eine Person ins Trauerhaus ein, um den Rosenkranz zu beten. Für die kleinen 
Kinder war das langweilig. Sie vertrieben sich die Zeit damit, den Katzen Wäsche-
klammern an den Schwanz zu klemmen, um die Andacht etwas aufzumischen. 
Anschließend ging man in die Wirtschaft zu Minchen zum "Steckske trecke". Die-
se "Hölzchen" mit ein, zwei, drei oder vier Kerben, bezeichneten die einzelnen 
Dienste, z. B. "Die Liek ansaare", d. h. Tod und Beerdigung im ganzen Dorf in al-
len Häusern bekannt geben, den Sarg vom Haus auf den Leichenwagen tragen 
und auf dem Friedhof vom Leichenwagen zum Grab. Bis 1948 musste der Trauer-
zug von Gellep über den „Heidberg“ zum Friedhof nach Lank. Alle, die ein Hölz-
chen ohne Kerbe zogen, zahlten 10 Pfennig für den Küster, der das Läuten am 
Abend vor der Beerdigung und beim Begräbnis besorgte. Dieser Nachbar-

„30 Johr uohne Minche“
1980 wurde das letzte Fass geleert!

Foto: privat
schaftsdienst bedeutete einen Einkommensverlust 
für gewerbliche Arbeitnehmer, denn die ausgefalle-
ne Arbeitszeit wurde damals nicht bezahlt.

Mienchen und Ballo stachen in ihrer Wirtschaft 1980 
das letzte Fass an.

Ein Zeitzeuge steht heute noch in den alten Räu-
men: der 44 Jahre alte Kühlschrank.
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Düsseldorfer Str. 272    Tel.: (0 21 51) 57 07 54
47809 Krefeld-Stratum  Fax (0 21 51) 52 08 82
      e-mail: W.SchnitzlerGmbH@t-online.de
          

Gar  en- und Landschaftsbau

Rasenpflege                          
PflasterarbeitenNeuanlagen 

 LEGI-Zaunanlagen

Kanalarbeiten auf Privatgrundstück

Wilhelm Schnitzler GmbH

Stratumer Parga-Grill
Griechische und deutsche Spezialitäten

Imbiss-Restaurant
Inh.  I. Lekkas

Römerstraße 10   -   47809 Krefeld
Telefon 02151 / 572910

Dienstag bis Samstag von 11:00 bis 22:00 Uhr
Sonntag und Feiertags von 12:00 bis 22:00 Uhr

Montag Ruhetag, außer Feiertags und Rosenmontag

Sommerzeit: Mai - Juni - Juli - August
Mittagspause von 14.30 bis 17.15 Uhr

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen



15

  Unser Dorf soll schöner werden!

Wir gratulieren unseren Mitgliedern
50 – 60 –  70 – 75 – 80 – 85 Jahre – und älter

50 Jahre

60 Jahre

70 Jahre

75 Jahre

80 Jahre

88 Jahre

89 Jahre

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder
(Eingang bis zum Redaktionsschluss)

Ines Hartung und Frank Lechthaler
Doris und Dieter Hissen
Anja und Norbert Kremers

Gabriele Meyer, Gabriele Schubert

Norbert Birgels, Horst Brüggemann,
Veronika Menne, Manfred Pannes

Rudi Mundt

Hans-Günther Nolte, Herbert Sandten

Hans-Georg Diderich

Wilhelm Horster

Magdalena Spannagel

Sollten wir jemanden vergessen haben, bitten wir um Nachsicht und um eine Nachricht.

Andrea und Sven Suhr
Elisabeth und Hans-Werner Zenz

Wir bedanken uns bei den Familien Petra und Theo Heckenbach sowie Lydia und 
Matthias Kohlenbach, die sich in diesem Jahr um die Pflege der Tempo 30-
Steelen in der Nähe ihrer Häuser an der Lanker Straße gekümmert haben.
Und wir bedanken uns bei den Anwohnern, die das Straßenbild in unserem 
Ortsteil verschönern, weil sie die öffentlichen Beete vor ihren Grundstücken 
pflegen.

Ringofenweg 
(Am Sportplatz)

Düsseldorfer Straße
(zwischen Pizza-Wagen und
Gaststätte “Zum Landhaus”

o : V enneF tos . M
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Pestalozzistr. 15 Geschäftszeiten:
47803 Krefeld Mo.-Do von   8:00 - 12.00 Uhr
Telefon: 02151/1549196 und              13.00 - 17.00 Uhr
Fax:       02151/5799096 Fr. von           8.00 - 14.00 Uhr

Dachdeckermeisterbetrieb

Perfekto
die Profis für Ihre Bauwünsche

! Wintergärten aus Holz
! Dachterassen
! Kellerabdichtungen
! Rissverpressung
! Dichtungssysteme
! Bedachungen jeglicher Art
! Dachgeschossausbau
! Industrieblechbekleidungen
! Wand- und Deckensysteme
! Bauwerkssanierung

und vieles mehr!
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Impressionen Sommer 2010

60 Jahre MGV

Fotos: Tim Mertens
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Fotos: Tim Mertens

Impressionen Sommer 2010

Sommerfest Rheinschenke

Fotos: Tim Mertens

Stratumer Funken
Rock am Römer



bringen Sie ihren 
Lieblingsplatz ins Trockene

Lichtschachtabdeckungen
kein Laub und Schmutz,

kein Ungeziefer

20

S
n esehen

cho g
?

Dorfgrill

am Sportplatz Kaiserswerther Straße 149

Geöffnet:
Mo.-Sa. 11-21 Uhr         So. 14-20 Uhr          Die. Ruhetag

Wir gratulieren unserem Mitglied Roland Kahlfuß zur Geschäftseröffnung
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Birgit

Haarstudio

Inh. Birgit Leven
Ernst-Velten-Straße 14, 47809 Krefeld-Stratum

Telefon 02151/573859

MethodeA cl ina

Di. u. Mi. 9.00 - 12.00 nachmittags geschl.
Do. u. Fr. 9.00 - 17.30
Sa.           8.00 - 12.00

Wenn Sie noch nicht an einer Füh-
rung mit dem Leiter des Museums 
Burg Linn, Dr. Christoph Reichmann, 
teilnehmen konnten, machen Sie 
doch einmal einen Spaziergang zum 
Castell am Ende der Latumer Straße.

Dort steht der Abguss eines octo-
cannischen „Matronensteines“. Das 
Original wurde 1977 im Hafenbereich 
des Castells gefunden. Sieben daci-
sche Soldaten stifteten um 200 n. C. 
den Ossumer Matronen diesen auf-
wändig gestalteten Stein in Erfüllung 
eines Gelübdes, um sich mit den hie-
sigen Göttern gut zu stellen.

Foto:
V. Menne

Die sieben kamen aus Dacien, heute ein Teil von Rumänien bzw. Siebenbürgen. 
Somit gibt es einen Beweis dafür, dass noch neue Rekruten vom Balkan auf-
genommen wurden, als die Einheit schon mehr als ein Jahrhundert in Gelduba 
gelegen hatte.

Auf dem Stein sind ubische Stammesgöttinen dargestellt: Katharina mit dem Rad,
Margareta mit dem Drachen, Barbara mit dem Turm.

Auf dem Acker bei Meerbusch-Ossum, nahe Haus Gripswald, befand sich das 
Heiligtum für die Göttinen. Von dort könnte der Stein in spätrömischer Zeit als 
Baumaterial nach Gelduba verschleppt worden sein.

Matronenstein am Castell in Gellep
Kennen Sie den Weihestein in Gellep?
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Heribert Birgels
Raumausstatter-Meister

Polstermöbel
Aufpolstern & Neubezug von
Stühlen w Eckbänken w Sesseln w Sofas

Faltstore - Lamellenvorhänge - Gardinen

Gelleper Str. 26                   47809 Krefeld              Tel.: 02151/573248
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Liebe Gellep- Stratumer Hundefeunde!

Seit Juni gibt es an der Latumer Straße in Gellep den ersten Hundefreilauf am 
Niederrhein, gegründet von einer Privatinitiative. Sie stellt ihren Gästen ein abge-
zäuntes, 6.000 qm großes Gelände zur Verfügung, auf dem sich Hunde nach Lust 
und Laune austoben können und mal so richtig ausgiebig unter sich sein dürfen. 
Der Freilauf ist allen Hunderassen zugänglich, die einzige Voraussetzung ist So-
zialverträglichkeit mit anderen Hunden und natürlich Menschen.

Nach gut 3 Monaten ist festzustellen, dass die Freilauffläche von den Hundehal-
tern sehr gut angenommen worden ist. Es handelt sich häufig um Hundehalter, 
die auf öffentlichen, nicht eingezäunten Freilaufflächen Konflikte mit Joggern, 
Radlern oder Spaziergängern befürchten und diese vermeiden möchten. Auch 
schätzen die Besucher die Betreuung durch die Aufsichten, deren Aufgabe es ist, 
Konflikte zwischen den Hunden zu vermeiden.

Auf der Freilauffläche soll noch weiter investiert werden:
- in einen Sichtschutzzaun zur Latumer Straße hin
- Pflasterung des Eingangsbereiches
- Strom und Wasseranschluss
- Baumpflanzungen  um Schattenflächen für die Hunde

Die Öffnungszeiten und weitere Informationen finden Sie auf der Homepage: 

Ansprechpartner: Frank Rühl Tel: 02151- 598328 mobil: 01707533038

www.hundefreilauf-kr.de

Frank Rühl

5. Adventmarkt

ab 15 Uhr, Alter Schulhof, Legionstraße

27. November
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Copy
bären stark

Ihre Spezialisten für Drucke und Drucktechnik
Königstr. 32 • 47798 Krefeld

Tel. +49 (0) 21 51 - 2 79 69
Fax +49 (0) 21 51 - 2 90 25
e-mail        info@procopy.de
Internet     www.procopy.de

Mo - Fr 9:00 -18:30 Sa 10:00 - 14:00

Fotokopien
Digitaldruck
Großformatdruck
Heften und Binden
Satz und Layout

Büro- und Druckerpapiere
Toner und Tinte für Drucker, Kopierer, Fax
Original und kompatible Produkte
zu günstigen Preisen
Druckgeräteservice
Feinstaubfilter für Laserdrucker
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Unter den richtigen Antworten wird ein Gutschein im Wert von 15 € 
zum Einlösen bei unserem Inserenten Pizza Toni verlost.

ts l
Rä e

Wi se
i  e

s n S e s?

Wann gab es eine leistungsfähige Ziegelei in Gelduba?

Wenn Sie es wissen, schreiben 

Sie eine mail an: buergerverein@gellep-stratum.de. Ein-
sendeschluss ist der 31. Oktober.

Sie die Antwort auf einen Zettel und 
geben diesen ab bei: Veronika Menne, Am Oelvebach 137, oder 
schreiben 

Dieter Lumler ist der Gewinner der letzten Auslosung und damit 
von zwei Gutscheinen.

Martinszug in Gellep-Stratum 5.11.2010 um 17:30 Uhr

Aufstellung Legionstraße

Zugweg:

Heinrich-Leven-Str. - Taubenacker - Kaiserswerther Str. - 
Am Oelvebach - Taubenacker - Düsseldorfer Str. - Legionstr. 

Martinsfeuer auf dem Schulhof

Foto: V. Menne

Haussammlung des Martinskomitees vom 24.09 bis 28.10.2010
Claudia Schleeberger, Tel.: 572196

„15 Minuten Orgelmusik in St. Andreas“

Samstag, 09. Oktober 2010, 18:00 Uhr

Carl Phillip Emanuel Bach (1714 - l788):
Adagio d-Moll Wq n.v. 66
Sonate D.-Dur, Wq 70/5

Klaus-Norbert Kremers, Orgel
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Schweißfachbetrieb nach DIN 18800-7

Unser Leistungsumfang

·      Reparaturen aller Art

· Stahlbaumontage u. Demontage

· Leichter Stahlbau

· Stahlbalkone

· Geländer aller Art in Stahl, VA, Alu

· Treppen in Stahl, VA mit Holz- o. Steinzeugstufen

· Leitern

· Zäune

· Vordächer aller Art in Stahl, Alu, VA mit Glas o. Kunststoffeindeckung

· Haustüren, Türen in Stahl, Alu, VA

· Hoftore, Garagentore (Schwing- o. Sektionaltore), 

Fabrikat: Hörmann, Novoferm, Normstahl

· Industrietore (Sektional- o. Rolltore)

· Brandschutztüren u. Tore 

· Vorrichtungs-/Musterbau

· Schweißarbeiten im Lohn in folgenden Verfahren: 

       WIG, MIG/MAG, E-Hand

Testen Sie unsere Leistungsfähigkeit !!!

Kunstschmiede und Schlosserei

Metallbau und Reparaturen

47809 Krefeld-Stratum
Römerstr. 23
Telefon (02151) 571822
Telefax (02151) 520620
Autotel. (0171)8814010
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Informations-Nr. der Stadt Krefeld:

19700 Bürgertelefon 

Wussten Sie das?

Möchten Sie z. B. wegen einer Wohnungsauflösung in ihrer Garage 
trödeln und den Termin nicht nur an Laternenmasten, sondern auch im 
Internet bekannt geben? Dafür gibt es www.garagentroedelmarkt.de

Sie können sich an Markus Kreutz wenden, Tel. 3277068. Er hat 
diese Domaine eingerichtet.

Blutspendetermine in der Nähe: (Änderungen vorbehalten)

DRK, Im Burchartzhof, Uerdinger Str. 609, KR-Bockum
Do., 30. Dez., 15:00-19:00 Uhr

Gymnasium am Stadtpark, Nikolaus-Groß-Str. 31, KR-Uerdingen
Do., 23. Dez., 15:00-20:00 Uhr

Theodor-Fliedner-Schule, Lank, Im Schieb 2
So., 10. Okt., 9.00-13.00 Uhr

Alle Blutspendetermine finden Sie unter: www.drk-blutspende.de

Am Abend des 12. August landeten Störche in Gellep-Stratum und 
machten es sich auf den Dächern “Am Oelvebach” für die Nacht bequem.

Foto: W. Hülser
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Klaus Jagusch
Dr. Kurt Hartwich
Klaus-Werner Schrewe
Gregor Roosen
Marianne Jagusch
Michael Kern
Veronika Menne
Harry Meschke
Claudia Schleeberger
Andreas Schliebener

1. Vorsitzender
2. Vorsitzender
Kassierer
Geschäftsführer
Schriftführerin
Beirat
Beirätin
Beirat
Beirätin
Beirat

( 572762
( 571842
( 570882
( 520798
( 572762
( 573455 
( 952236
( 571446
( 572196
( 520587

Bürgerverein Gellep-Stratum 1975 e.V., Krumme Str. 3, 47809 Krefeld
Konto-Nr. 0060054517, Sparkasse Krefeld BLZ 320 500 00

www.buergerverein-gellep-stratum.de              e-mail: buergerverein-gellep-stratum.de

Sollten Sie zu bestimmten Themen mit dem Bürgerverein sprechen wollen, besteht dazu 
Gelegenheit in den Vorstandssitzungen. Die Termine können Sie bei allen Vorstandsmit-
gliedern erfragen. Damit wir uns vorbereiten können, benötigen wir ihren Antrag 10 Tage 
vor der Sitzung. Wenden Sie sich bitte an Klaus Jagusch oder Dr. Kurt Hartwich.

Lärmminderung Firma Compo

Im zweiten Halbjahr 2009 hat-
ten Gellep-Stratumer unter 
erheblichen Geräuschbelästi-
gungen durch die Firma Com-
po zu leiden.

Ein genaues Protokoll unse-
res Mitgliedes Hildegard 
Kreutz-Drechsel dokumen-
tierte die Vorfälle. In gemein-
samen Gesprächen mit Herrn 
Klicker, Technischer Leiter der 
Firma Compo, und der Be-
zirksregierung Düsseldorf 
setzte sich der Bürgerverein 
dafür ein, dass die Mängel 
aufgespürt und beseitigt wur-
den.

Die Montage des letzten 
Teiles erfolgte am 22.07.10. 
Seitdem kommen zur Freude 
der betroffenen Gellep-Stra-
tumer keine Geräuschwellen 
mehr an.

Foto:
Tim Mertens

Schauen Sie doch wieder einmal auf unsere Webseite:
www.buergerverein-gellep-stratum.de
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Titelfoto: Vergoldeter Spangenhelm des Frankenfürsten Arpvar, 6. Jahrhundert, aus dem Fürstengrab von Gellep

Weitere Veranstaltungen und Termine siehe Info-Stand Lanker Straße
Änderungen vorbehalten

Messe St. Andreas - Sonntags, 10:15 Uhr 
Öffnungszeiten der Köb (Kath. Öffentl. Bücherei St. Andreas)
Sonntag 11-12 Uhr und Dienstag 15-17 Uhr
Gottesdienst Evangelische Kirchengemeinde
Stratumer Gemeindehaus Lanker Straße
2. Sonntag im Monat um 11 Uhr und 4. Sonntag im Monat um 9:30 Uhr
Spielplatz Stratumer Feld - Mittwochs ab 15:30 Uhr Spielnachmittag
“Mini-Club” - Jeden Montag von 9:30-11:30 Uhr im Pfarrheim
Seniorentreff St. Andreas:
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 14:30 Uhr im Pfarrheim, Spielenachmittag
Informationen: Margret Baum, Telefon 57 05 13.
Senioren-Kegelclub
Jeden 2. Donnerstag im Monat, 16:00 Uhr, Gaststätte “Zum Landhaus”
Informationen: Albert Merklinger, Telefon 57 26 96

Veranstaltungen und Termine für Gellep-Stratum
03.10.
09.10.
23.10.
30.10.
04.11.
05.11.
13.11.
14.11.
27.11.
09.01.

Erntedankfest Gartenbauverein
15 Minuten Orgelkonzert
Weinfest Männergesangverein
Skatturnier Gartenbauverein (Oase)
Mundartabend Bürgerverein
Martinszug, siehe S. 25
Karnevalserwachen Prinzenproklamation
Volkstrauertag St. Andreas /Ehrenmal
5. Adventmarkt
Terminbesprechung aller Vereine

11 Uhr An der Puppenburg
18 Uhr, St. Andreas
20 Uhr Pfarrsaal
15 Uhr An der Puppenburg
19 Uhr “Zum Landhaus”
Gellep-Stratum
20 Uhr Pfarrsaal
11:15 Uhr ab St. Andreas
ab 15 Uhr Alter Schulhof
11 Uhr “Zum Landhaus”
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Herausgeber:    Bürgerverein Gellep-Stratum 1975 e.V., Krumme Str. 3, 47809 Krefeld

   Bankverbindung: Sparkasse Krefeld Konto-Nr. 0060054517, BLZ 320 500 00
   www.buergerverein-gellep-stratum.de

Redaktionsteam:    Michael Kern (573455
   Veronika Menne (952236, Gregor Roosen (520798

Anzeigenannahme: Dr. Kurt Hartwich (571842
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